
Phonetik II
Priv.-Doz. Dr. Martin Maurach

SoSe 2025
9.4. 2025



I.

Auch beim Vorbereiten eines lyrischen Textes 

(Gedichtes) ist der erste Schritt die 

Textanalyse:

Welche Bedeutung verbirgt sich in der Struktur 

des Textes?

Was möchte ich von dieser Bedeutung den 

Zuhörer/innen vermitteln?



Dabei haben lyrische Texte ein paar Besonderhei-

ten:

• Die rhythmische (metrische) Struktur ist wichtig

• Manchmal gibt es Reime

• Manche Texte sind in mehrere Strophen eingeteilt

• Der Text kann poetische Bilder, z.B. Metaphern, 

und rhetorische Figuren enthalten

• Weil Gedichte ursprünglich zum ‚Vorsingen‘ ge-

dacht waren, ist ihre Form meist in irgendeiner Wei-

se prägnant



Gottfried Benn (1886-1956)



Jede Strophe ist ein Beispiel dafür, „was 

schlimm ist“. Daher sind sie – wie hier z.B. 

– nicht immer syntaktisch vollständig.

Gottfried Benn (1886-1956)

Aufzählung, Reihung: Nach jedem Glied bleibt der 
Stimmton oben

Zugleich Höhepunkt und makabre Pointe des 
Gedichts





Parallelismus

Antithese

Pointe und Schlussfol-
gerung





Verschiedene 

Formen von 

Antithesen





Dieser Vergleich illustriert die 

Überschrift. Praktisch alle 

folgenden Zeilen elaborieren 

diesen Vergleich.





Aufzählungsstruktur
Reihe von Infinitiven mit „zu“

Pointen, etwas paradoxe For-
mulierungen auch wie leicht 
überrascht, fragend lesen 
(„Wieso haben ‚Füße‘ ‚Lieb-
lingsschuhe‘?“)



II. Atem und Stimme (nach Horst Coblenzer)

Ziel der folgenden Übungen ist es, aus allen 
Resonanzräumen unserer Stimme (= dem Rachen- und 
dem Bauchraum das bestmögliche (= gut hörbare, 
komfortable, natürlichste…) Ergebnis für unsere Stimme 
‚herauszuholen‘.



Produkce řeči

Reetz 2003: 101

Aspiration (Atmung): dýchání
výdechový proud vzduch vzniká v 
plicích a postupuje průdušnicí k 
hrtanu
Phonation – fonace: tvorba hlasu
hlasivky umístěné v hrtanu, 
rozechvívané výdechovým proudem
Artikulation – artikulace: tvorba 
hlásek
modifikace hlasu tvořeného na 
hlasivkách výdechovým proudem 
pomocí artikulátorů



Artikulační fonetika

Vít Dovalil, Ph.D.





III. Improvisationsübungen

Warum man angerufen werden kann

Weil d
er andere zu spät kommen wird

Weil der Anrufende Geld von einem (leihen) will

Weil der Anrufende wissen will,

wie ihm / ihr die neue Hose / das neue Kleid steht

Weil der Anrufende gratulieren möchte (zu welchem Anlass?)

Weil der Anrufende Ihr Babysitter ist

und mit Ihrem Kind nicht fertig wird

Es ist Ihre Bank. Sie möchte nur
sagen, dass Ihr Konto leer ist.

Jemand möchte Ihnen eine Rheumadecke verkaufen
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